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Ergänzungsmeldung: Verdacht eines versuchten Tötungsdeliktes

Magdeburg| Nach weiterführenden Ermittlungen wurde am heutigen Dienstag, dem 02.07.2024, der 31-jährige
Beschuldigte dem Haftrichter vorgeführt. Dieser prüfte den Haftantrag und verordnete anschließend Untersuchungshaft
wegen des Verdachtes des versuchten Totschlages. Der Beschuldigte wurde daraufhin in eine JVA verbracht.

Die 23-jährige Geschädigte ist außer Lebensgefahr. Sie wird weiterhin medizinisch in einem Krankenhaus betreut.

 

Verdacht eines versuchten Tötungsdeliktes

Magdeburg| Am heutigen Montag, dem 01.07.2024, kam es im Stadtteil Reform aus bislang unbekannten Gründen zu einer
körperlichen Auseinandersetzung, in deren Verlauf eine Person lebensbedrohliche Verletzungen erlitt.

Nach dem derzeitigen Erkenntnisstand kam es in der Hermann-Hesse-Straße, gegen 11:00 Uhr zu einem Angriff durch einen
45-jährigen Beschuldigten auf eine 23-jährige Geschädigte. Dabei soll der Beschuldigte mit einem Messer die Geschädigte
angegriffen haben. Hierdurch erlitt die Geschädigte mehrere Stichverletzungen. Mit einem Rettungswagen wurde die 23-
Jährige in ein Krankenhaus zur medizinischen Behandlung gebracht. Der Beschuldigte wurde am Tatort vorläufig
festgenommen. Zur Sachverhaltsaufnahme wurde ein Polizeihubschrauber eingesetzt. Aktuell gibt es Hinweise darauf, dass
der Beschuldigte und die Geschädigte sich kannten. Die Ermittlungen zu den Hintergründen der Tat dauern an.
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